
 

 

  

 

 

 

 

Neue Papiermaschine schafft über 50 zusätzliche Arbeitsplätze am WEPA Standort in Bridgend 

WEPA Gruppe verdoppelt Produktionskapazität in Großbritannien 

Die WEPA Gruppe hat an ihrem walisischen Standort in Bridgend eine neue Papiermaschine in 

Betrieb genommen und damit ihre Produktionskapazität für den UK-Markt verdoppelt. Das 

produzierte Papier wird zu Toiletten- und Küchenpapier für den britischen Consumer-Markt 

verarbeitet, auf dem WEPA eine führende Rolle einnimmt. Durch die Investition wurden am 

Standort mehr als 50 neue Arbeitsplätze geschaffen.   

Die neue Papiermaschine hat eine jährliche Produktionskapazität von 70 000 Tonnen und ist für 

die Herstellung von Hygienepapierprodukten sowohl aus Frischfasern als auch aus 100 Prozent 

recycelten Fasern ausgelegt. Mit ihrer hohen Energieeffizienz trägt die neue Papiermaschine 

des Herstellers Valmet wesentlich zur Reduzierung von CO2-Emissionen und Wasserverbrauch 

bei. So werden Ressourcen geschont und Kostenstrukturen optimiert. Die Papiermaschine ist 

technisch auf dem neuesten Stand und darauf ausgelegt, höchste Qualität in Bezug auf 

Weichheit, Festigkeit und Saugfähigkeit zu produzieren.  

Das Investitionsprojekt umfasst daneben neue Gebäude zur Unterbringung der 

Stoffaufbereitungsanlagen und der neuen Papiermaschine. Parallel dazu wurden mehrere 

Verarbeitungsprojekte durchgeführt, darunter eine neue Linie für lotioniertes und parfümiertes 

Toilettenpapier.   

Martin Krengel, CEO der WEPA Gruppe: „Mit der größten Einzelinvestition in der Geschichte 

der WEPA Gruppe bekräftigen wir unseren Anspruch auf Technologie- und Marktführerschaft 

bei nachhaltigen Hygienepapieren.“ 

Großbritannien ist ein bedeutender Wachstumsmarkt für WEPA. Martin Krengel: „Für uns ist es 

wichtig, die Marktorientierung zu fördern und für unsere britischen Kunden im eigenen Land zu 

produzieren. Die Investition in Bridgend ist eine Investition in die Zukunft und in langfristige 

Kundenpartnerschaften. Sie stärkt unsere Position auf dem britischen Markt als Hersteller mit  

höchsten Maßstäben hinsichtlich Nachhaltigkeit und Produktqualität, und wir haben im Rahmen 

des Projekts über 50 neue Arbeitsplätze geschaffen.“ Die Belegschaft am walisischen WEPA 

Standort besteht nun aus 325 Mitarbeitenden.   

Der Standort in Bridgend ist seit 2013 Teil der WEPA Gruppe – zunächst als Joint Venture, 

bevor er 2018 vollständig übernommen wurde. Mit dieser Investition stärkt die WEPA Gruppe 

ihre Wettbewerbsfähigkeit als einer der drei größten europäischen Hersteller im 
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Hygienepapiermarkt. Mit insgesamt 22 Papiermaschinen verfügt die Gruppe über eine 

Erzeugungskapazität von rund 850.000 Tonnen pro Jahr. 
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WEPA Hygieneprodukte GmbH  

Rönkhauser Straße 26  

D-59757 Arnsberg  

www.wepa.eu 

 

Unternehmenskommunikation 

Tim Vormweg 

T  +49 (0) 151 1652 4742   
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WEPA Gruppe 

 

Die WEPA Gruppe ist ein zukunftsorientiertes europäisches Familienunternehmen, das auf die Herstellung und den Vertrieb 

nachhaltiger Hygienepapiere spezialisiert ist. WEPA bietet nachhaltige und innovative Hygienelösungen, die ein sicheres Hygienegefühl 

leisten und täglich zum Wohlbefinden von Millionen von Menschen beitragen. Mit 4 000 Mitarbeitenden produziert die WEPA Gruppe 

an 13 Standorten in Europa Hygieneprodukte wie Toilettenpapier, Handtuchpapier, Taschentücher und Servietten. WEPA gehört zu 

den drei größten europäischen Herstellern und ist Marktführer in der Herstellung von Hygienepapieren aus Recyclingfasern. Der 

Jahresumsatz liegt bei rund 1,3 Mrd. Euro. Im Consumer-Geschäftsbereich ist WEPA der Spezialist für die Handelsmarken der 

europäischen Einzelhändler. Der Geschäftsbereich Professional mit den Marken BlackSatino und Satino by WEPA steht für nachhaltige 

und professionelle Hygienelösungen, die zum Beispiel in öffentlichen Waschräumen, der Industrie, in Büros oder im Gesundheitswesen 

zum Einsatz kommen. Hauptsitz der WEPA Gruppe ist das nordrhein-westfälische Arnsberg. 

 

Die neue Papiermaschine am Standort Bridgend. 
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